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Stuf grage 21. ©aSröpren, aitcf) gebrauste ©ieberöpren, fo»
tote jebe Slrt ©ifenröpren liefert îÇrtts SFlarti, SBintertpur.

Stuf ffrage 22. Kitt put foliben SSerbinben bon enblofen Seber»
fretbrienten liefert farat ©ebraucpSanwcifung bie SÄiemenfabrif bon
SBanner u. Go., Jorgen.

Stuf $rage 22. Untergeiepnete girma liefert einen unübertroffenen
Kitt gum Sitten enblofer Kernleberriemen, SSelteben ©ie fiep gu toenben
an 3ocob, SBieberfepr u. So. in SBintertpur.

Stuf t?rage 22. SSotgiiglicpen unb betoäbrten Kitt gum Kitten
bon Kernleberriemen liefern §iinerwabel u. So., Sflientenfabrif, Jorgen.

Stuf grage 28. ©pripen unb Sßumpen -feber Strt, auep ge=

brauchte, liefert billig, ftet« SBorrat, fffrip SFlarti, SBintertpur.
Stuf fffrage. 28. SBir haben eine gut erhaltene ©augfpripe mit

cirfa 6 Siter SBaffertieferung per einfachen ®rucf billig abgugeben.
©impert u. Sie., ©prifjenfabrilanten in Küßnacpt (3üricp).

Stuf fffrage 25» SBenben ©ie fiep an ©mil ©éguin, ©uböolitp»
SBerfe, SRüti (3ürid)).

Sluf ffrage 25. Verlangen ©ie Sßrofpefte unb SFlufter bon
„©uböolftp" bon gelip SSeran in Qütid). ®a«felbe toirb am heften
bireft auf SBeton berlegt unb bilbet einen für SBerfftäiten geeigneten
Söoben.

Sluf fffrage 25. ®ie fugenlofen SSabeniafufjböben ber SSabenia»
SBerfe (Qnpaber ©mil SFtauep, Slrcpiteft in SSafel unb Ftpeinfelben)
eignen fiep für 3Pren 3wecf borgliglicp. ®iefe immer mehr Slner»
fennung finbenben SSabeniafußböben tuerben in feber beliebigen ffarbe
unb SFtifcpung (Sägmepl, Kort, SlSbeft tc.) in einem ©uff ohne fjnge
pergeftettt unb haften fotoopl auf ©tein, öeton, ©ifen ober ©olg
(SSretterunterlage), toie überhaupt auf febem in fiep felbft feften unb
troefenen Unterboben. ®ie SSabeniafußböben tonnen geglättet, ge»
fepliffen, poliert, geölt unb getoiepft toerben, fie finb fußwarm, fepatt»
bämpfenb, feuetfieper unb in popem SFlaße toiberftanb«fäpig gegen
©äure, SBaffer, fjroft unb Slbnupung, fie treiben niept unb toerben
niept riffig, begehen fiep fepr angenehm unb tonnen opne große SFiüpe
unb Koften ftet« ftaubfrei unb rein gepalten toerben. SSei all' biefen
SBorgügen finb bie SSabeniafußböben in ber ©erfteüung unb im Untere
palt berpältniSmäßig billig, auch wirb für gute SluSfitprnng gmei=

fäprige ©arantie gewährt, ©« finb bereit« biele taufenb Quabrat»
meter fugenlofe SSabeniafußböben gelegt toorben, toelcpe fiep beften«
bewähren. ®ie Söabenia-Söerfe ©mil SFtauep in SSafel toerben 3Pnen
auf SBunfep mit SFluftern, greifen, ®rucffaepen unb Ftatjeplägen gerne
bienen.

Sluf Stage 25. fragen ©ie bei ber éEplolitpfabrif Stilltet u.
Karrer in SBilbegg ober bei ben ©uböolitptoerfen ©éguin in Ftüti
(3üridp) an.

Sluf 3?rage 26. ©iptoefelfäurefabrit ©ebriiber ©cpnorf in Uetifon
am 3üri<pfee.

Sluf grage 27. ©rfudje ©ie um Stufgabe Qprer Slbreffe. ©mit
©équin, ©uböolitp»SBerfe, Ftiiti (3üricp).

Sluf gtage 27. ®a« unter 25 ©efagte gilt auep für ©ie, too»
bei noep bemerft toirb, baff bie fugenlofen SSabeniafußböben toeber
Suft noep SBaffer burcplaffen uno baß biefelben auf ausgetretenen
SBretter» ober Ftiemenböben mit SSorteil erftellt toerben. ©. SFtauep,
SSafel.

Sluf grage 28. fjiir bie ©rftelltmg porigontaler S3ebad)itngen,
mit blo« 2 ®/o ©cfätt, eignet fiep ba« ®aepplattenfpftem @re«lp beften«.
©8 ift bie« ein butep bie eigenartige Konftruttion bebingte«, folibe«
®erraffen»@pftem, bei toelepem ®emperatureinflüffe, ©rfepiitterungen
unb ©enfungen feine Ftiffe beranlaffen tonnen. Saf. @re«lp in
©olotpurn toiinfept mit grageftetter in Sßerbinbung gu treten.

Sluf grage 30. ®ie „UnfaKfaffe feptoeigerifeper ©epreinermeifter"
in Sugern ober bie „©emerbeunfaHfaffe" in 3üriep.

®lottl)elfrrf)uU)rtu«-lteuPn;uiî(»rel. 5>ie03lttl'euavt>elteit
(itthlttÜ»« ©Inoliefmmg). SSorfepriften im ©oepbaubureau gu
begiepen. ©ingabetermin : ©amStag ben 27. Slpril, naepm. 2 llpr,
an ba« SSaubepartement.

§d)liidjtp«M»w«*gu»l|o*u»tgDt»|ol. Di« PnUvnrbeiton
für ba» fUiljlljau«, belt gdiweitteUitll unb bie fiuediteu-
mopmunj, fotoie bie ©ig»fernrbeiten für Kitplpau« unb Knecpten»

wopnung. SSorfepriften im ©odjbaubureau gu begiepen. ©ingabe»
termin : ©amStag ben 27. Slpril, naepmittag« 2 llpr, an ba« iSau»

bepartement.

Sie §rf|ttl0emeinbe ©bereg® bei ^ifrpofajeU ift im
ffalle, ein «rdiullohetl erfteüen gu laffen unb toirb über bie Slit«--

füprung ber Paurer-, llutmer-, §d|reitter-, ©lufer- unb
$penglerarbeitett Konfttrreng eröffnet. SReflettiercnbe wollen fid)
bi« 21. Slpril bei 3. ©igenmann in Unteregg rnelben, toofelbff auep

näherer Sluffd)lup erteilt toirb.

Die ifelbfrtriiijenigefeUfdinft O)ror?wrt«0en (Sugern) ift
Witten«, ein neue» #rheibenirnu» gu erftetten unb eröffnet Kon»
turreng über fämtlicpe Slrbeiten. Sßläne unb SSebingungen tonnen
beim Sßräfibenten 81. ©über eingefepen toerben. ©cpriftlicpe Offerten
über ©ingels unb ©efamtattorb finb bi« 1. SJtai unter ber Sluffcprift

„©epeibenpauSbau" an ben Söorftanb ber gelbfepiipengefettfdiaft ein=

jufenben.

gtritljen- unb ^rndtenbuuten in Dlepikuu, 3n ber
„Krone" SÜBeptfott finbet am 26. Slpril, naepmittag« 2 Upr, eine 3lb=
fteigerung über naepbenannte iSauten ftatt:

1. ®ie ©rftettung einer eifernen Drüdte beim ®palpof Kernten,
bie Sierfepung bc« Sffiupre« unb bie Korreftion ber ©trape.

2. ®ie ©rftettung einer ©trape 3. Klaffe beim SSapnpof Kernten.
3. ®ie ©rftettung einer ©trnpe 3. Klaffe im @ulbi«loo, nebft

®rotioiranlage unb Kanafifation.
4. ®ie Korrettion ber ©trape 2. Klaffe im ®orfe tttobenpaufen.

;/ // « w ft « // ff
®ie Sßläne, SSornuSntape unb ïSauborfcpriften liegen ingtoifepen

in ber (SemeinbratSfangtei gur ©infiept offen.

Dte (!Brb-, ptunvee-, Jimtueemnuno- uub gtetupnuef-
uebeiten (leptere in ©rantt, ®ieritoner unb SSerner ©tein), fotoie
bie ^gieußlev- unb Dnülbedteruebelten unb bie Sieferitng bon

T-||rtUten sum neuen 3fttenbau für bie SRännernbteilung ber Sin»

ftalt §t. Ileban (ßugern). Sßläne unb SSebingungen tonnen auf
bem SSureau be« Kanton«baumcifter« in Sägern, SRegierungëgebâube
3. ©toef, eingefepen unb Kopien ber SSebingungen bafetbft begogen
werben. Offerten finb berfcploffen mit ber Sluffcprift „©ingabe für
3ettenbau @t. Urban" bi« ©amstag ben 4. Sftai bem SSaubepartement
be« Kanton« Sugern eingnreiepen.

Die lUrttmnlucrumltuu!} bet* §tabt 3üeid) eröffnet
unter ben ©anbwertern im ©tabtgebtet freie Konturreng über Sieferung
bon 4 gtoeifpännigen gueeußtuageu, 4 einfpännigen ggjeeuß-
wagen, 8 Daubfpviptuiioeldien für SESrottoir«. Ueber bie Sieferung«»
bebingungen unb SSorfepriften tnnn bei ber SRaterialberwaltnng Sie

nötige Sluêfunft eingeholt werben. UebernapmSofferten mit ber Ueber»

feprift „Sieferung bon ©prengwagen" finb bi« ben 20. Slpril an ben
SSorftnnb be« SSauwefen«, Slbteilung II, ©tabtpau« 3ü*i<P, etngureiepen.

,\u»fiil)ruu0 ber pliturer-, Bimwermumt»-, Dedter-,
beugler- uub ©Uuferurbelteu gum DUieberaufbau be«
©eltououtiegebüubeo mut §d|le>r?ßut «tuf freubeufelo bei
ffifdjeug, Sßlan fantt SöorauSmap finb auf bem SSureau bon lt. Slferet,
Slrepitett in SBeinfelben, eingufepen unb bie Offerten bi« 20. Slpril
an Sß. 31. 3epnber, ©tattpalter auf gfreubenfel«, eingnreiepen.

iteue» êdfullfuu» iu ©unten (Jlpyengeil 3.-|ip.)
gümtlidfe §d)t*einer-^rbeit, eiufrifliel|Ud| ^ieferuu« be»
bugu uötirten Ifolje». Slrbeitebefcpriebe, fowie bie nötigen ®etail»
geiepnungen Tonnen bei ©emeinbebauperr gg. ©epefer eingefepen toerben,
too auep jebe Weitere Sluêtunft erteilt wirb. Offerten finb fepriftlicp
unb berfeploffen eingugeben bi« ©onntag ben 21. Slpril.

Die Arbeiten eine» Iteubntte», beftepenb in Puurer-,
iitnutertuunn»-, §d|reiner- uub gdjlolferafbeiten. Sßlan
unb Saftenpeft liegen bei Qopann Sßfifter, SRoosgaffe, Kerger«, gur
©infidit auf, an toclcpen auep ©ingaben eingeht ober gefamtpaft bi«
©onntag ben 21. Slpril gu riepten finb.

Die fünttlidjen lluterbauorbeiteu ber glitte guigne-
ldßier-©l»welier, al«: ©rb- uub ^elsurbeiteu, ptuuern,
©ntutälferungen, ®uuuel, gunlïbuuteu, Defdjotterung,
©Ijunffterung u»n gtrußen uub Pegen, fowie ba« gegen
be« ©berbuue». Sßläne, Koftenbercepnung unb SSauborfepriften
liegen im teepnifepen SSureau ber SSapngefettfepaft in ©lobelier gur
©infiept auf. UebernapmSofferten finb fepriftlicp unb berfcploffen unter
ber Sluffcprift „sSapnbau ©aignelégier=@lobetier" bi« 30, Slpril an
ba« SSureau be« SöermaltungSrate« in ®el«berg eingttreiepen.

©rltelluug eine« ffietuentroltrenltitnal« in ber Jltjdjen-
bcraltvapc lUiutertpur bon 136 SFleter Sänge unb teil« 45,
teil« 30 cm Sieptweite, mit ©infteigfepäditen unb ©eptammfammlern.
Sßlan, Sßorausmape unb SSaubovfdjriften liegen gur ©infiept auf bem

teepnifepen SSureau be« SSauamte« (©tabtpau«, 3immcr Sir. 16). Ueber»

napm«offerten finb bi« ®onner«tag ben 25. Sttpril, abenb«, mit ber

Sluff^rift „Kanalifation" bem SSauamte berfcploffen eingureiepen.

Die 3t»yl)itlt-|f«lutiou«- uub bie ©ruuiturbeiteu
junt îteubuu un Dftdergu|Te-D»»tnuringülifU 3ofiugett.
®ie Sßläne, allgemeinen unb fpegtctteu SSebingungen fönnen bi« 27.
Slpril, abenb« 5 llpr, auf ber ©emeinbefanglei ^"fingen eingefepen
werben, wofelbft auep bie Sßiei8eingabe=3formulare begogen werben
fönnen. Singebote finb bi« 30. Slpril, abenb« 5 llpr, franfo unb
berfdjloffen mit ber Sluffdjrift „Steubau ©emeinbe 3ofingen" bem
©emeinberat elngufenben.

Duuurbritrn für (Oberwintertpur :
1. ®ie Sluäfiiprung ber ftunu(iruti«n«urbrilru famt 3uleit»

ungen unb ©ementfepäepten in ber Keplpofftrape im ®orfe Ifrgi.
2. ©rftetten einer ©rutrntrdjuU läng« ber Keplpofftrapc.
3. Sieferung unb Segen bon cirfa 100 SFleter 25 em ©m«nt-

rüifrrn gur Kanatifierung be« ©eptopgraben« in §egi.
Sßläne unb SSauborfepriften liegen bei Sßräfibent ®uber»S8runner

in §egi gur ©infiept offen, Welcher auep gu weiterer Sluäfunft bereit
ift. ©diriftliepe Singebote über bie eine ober bie anbete biefer Slrbeiten
ober für alle gufammen finb berfeploffen bi« 20. Slpril an ©emeinb»
rat Sßeter in §egi eingureiepen.
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Auf Frage St. Gasröhren, auch gebrauchte Siedcröhren, so-
wie jede Art Etsenröhren liefert Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage SS. Kitt zum soliden Verbinden von endlosen Leder-
treibriemen liefert samt Gebrauchsanweisung die Riemenfabrik von
Wanner u. Co., Horgen.

Auf Frage SS. Unterzeichnete Firma liefert einen unübertroffenen
Kitt zum Kitten endloser Kernlederriemen. Belieben Sie sich zu wenden
an Jacob, Wiederkehr u. Co. in Winterthur.

Auf Frage SS. Vorzüglichen und bewährten Kitt zum Kitten
von Kernlederriemen liefern Hünerwadel u. Co., Riemenfabrik, Horgen.

Auf Frage SS. Spritzen und Pumpen -jeder Art, auch ge-
brauchte, liefert billig, stets Vorrat, Fritz Marti, Winterthur.

Auf Frage. L3. Wir haben eine gut erhaltene Saugspritze mit
cirka 6 Liter Wafferlieferung per einfachen Druck billig abzugeben.
Gimpert u. Cie., Spritzenfabrikanten in Küßnacht (Zürich).

Auf Frage 28. Wenden Sie sich an Emil Söquin, Euböolith-
Werke, Rüti (Zürich).

Auf Frage S3. Verlangen Sie Prospekte und Muster von
„Euböolith" von Felix Beran in Zürich. Dasselbe wird am besten
direkt auf Beton verlegt und bildet einen für Werkstätten geeigneten
Boden.

Auf Frage S8. Die fugenlosen Badeuiafußböden der Badenia-
Werke (Inhaber Emil Mauch, Architekt in Basel und Rheinfelden)
eignen sich für Ihren Zweck vorzüglich. Diese immer mehr Aner-
kennung findenden Badeniafußböden werden in jeder beliebigen Farbe
und Mischung (Sägmehl, Kork, Asbest ec.) in einem Guß ohne Fuge
hergestellt und haften sowohl auf Stein, Beton, Eisen oder Holz
(Bretterunterlage), wie überhaupt auf jedem in sich selbst festen und
trockenen llnterboden. Die Badeniafußböden können geglättet, ge-
schliffen, poliert, geölt und gewichst werden, sie sind fußwarm, schall-
dämpfend, feuersicher und in hohem Maße widerstandsfähig gegen
Säure, Wasser, Frost und Abnutzung, sie treiben nicht und werden
nicht rissig, begehen sich sehr angenehm und können ohne große Mühe
und Kosten stets staubfrei und rein gehalten werden. Bei all' diesen
Vorzügen sind die Bavcniafußböden in der Herstellung und im Unter-
halt verhältnismäßig billig, auch wird für gute Ausiührung zwei-
jährige Garantie gewährt. Es sind bereits viele tausend Quadrat-
meter fugenlose Badeniafußböden gelegt worden, welche sich bestens
bewähren. Die Badenia-Werke Emil Mauch in Basel werden Ihnen
auf Wunsch mit Mustern, Preisen, Drucksachen und Ratschlägen gerne
dienen.

Auf Frage S8. Fragen Sie bei der Wolithfabrik Rilltet u.
Karrer in Wildegg oder bei den Euböolithwerken Soguiu in Rüti
(Zürich) an.

Auf Frage Sk. Schwefelsäurefabrik Gebrüder Schnorf in Uetikon
am Zürichsee.

Auf Frage 27. Ersuche Sie um Aufgabe Ihrer Adresse. Emil
Söquin, Enböolith-Werke, Rüti (Zürich).

Auf Frage 27. Das unter 25 Gesagte gilt auch für Sie, wo-
bei noch bemerkt wird, daß die fugenlosen Badeniafußböden weder
Luft noch Wasser durchlassen unv daß dieselben auf ausgetretenen
Bretter- oder Riemenböden mit Vorteil erstellt werden. E. Manch,
Basel.

Auf Frage 28. Für die Erstellung horizontaler Bedachungen,
mit blos 2 "/» Gcfäll, eignet sich das Dachplattensystem Gresly bestens.
Es ist dies ein durch die eigenartige Konstruktion bedingtes, solides
Terrassen-System, bei welchem Temperatureinflüsse, Erschütterungen
und Senkungen keine Risse veranlassen können. Cas. Gresly in
Solothurn wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 30. Die „Unfallkasse schweizerischer Schreinermeister"
in Luzcrn oder die „Gewerbeunfallkasse" in Zürich.

Sudmisfions Anzeiger.
Gotthelfschulhaus-Uouba« Käset. Die Glaserarbeiten

(inklusive Glasliefernng). Vorschriften im Hochbandnreau zu
beziehen. Eingabetermin: Samstag den 27. April, nachm. 2 Uhr,
an das Baudepartement.

KchlachthausvergrößerungKasel. Die Malerarbeiten
für da» Kühlhaus, den Schweinestall und die Knechten-
wohnung, sowie die Gipserarbeiten für Kühlhaus und Knechten-
Wohnung. Vorschriften im Hochbaubureau zu beziehen. Eingabe-
termin: Samstag den 27. April, nachmittags 2 Uhr, au das Bau-
département.

Die Kchulgemeinde Gberegg bei Kischofszell ist im
Falle, ein Kchullokal erstellen zu lassen und wird über die Aus-
führung der Maurer-, Zimmer-, Schreiner-, Glaser- und
Spenglerarbeiten Konkurrenz eröffnet. Reflektierende wollen sich

bis 21. April bei I. Eigenmann in Unteregg melden, woselbst auch

näherer Aufschluß erteilt wird.

Die Feldschützengesellschaft Groszmange« (Luzern) ist
willens, ein neues Scheibenhaus zu erstellen und eröffnet Kon-
kurrenz über sämtliche Arbeiten. Pläne und Bedingungen können

beim Präsidenten A. Huber eingesehen werden. Schriftliche Offerten
über Einzel- und Gesamtakkord sind bis 1. Mai unter der Aufschrift

„ScheibcnhauSbau" an den Vorstand der Feldschützengesellschaft ein-
zusenden.

Straßen- und Krürkenbanten in Metzikon. In der
„Krone" Wetzikon finder am 26. April, nachmittags 2 Uhr, eine Ab-
steigerung über nachbenannte Bauten statt:

1. Die Erstellung einer eisernen Krücke beim Thalhof Kernten,
die Versetzung des Wuhres und die Korrektion der Straße.

2. Die Erstellung einer Straße 3. Klasse beim Bahnhof Kernten.
3. Die Erstellung einer Straße 3. Klaffe im Guldisloo, nebst

Trottotranlage und Kanalisation.
4. Die Korrektion der Straße 2. Klasse im Dorfe Robenhausen.
5. „ 3

/ „
Die Pläne, Vorausmaßc und Bauvorschriften liegen inzwischen

in der GemeindratSkanzlei zur Einsicht offen.

Die Erd-, Maurer-, Dimmermann»- und Steinhauer-
arbeiten (letzlere in Granit, Dierikoner und Berner Stein), sowie
die Spengler- und Dachbeckerarbeiten und die Lieferung von

I'-Kalken zum neuen Zellenbnu für die Männcrabteilung der An-
stall St. Urban (Luzern). Pläne und Bedingungen können auf
dem Bureau des Kantonsbaumcisters in Luzern, Regierungsgebäude
3. Stock, eingesehen und Kopien der Bedingungen daselbst bezogen
werden. Offerten sind verschlossen mit der Aufschrist „Eingabe für
Zellenbau St. Urban" bis Samstag den 4. Mai dem Baudepartement
des Kantons Luzern einzureichen.

Die Materialverwaltung der Stadt Zürich eröffnet
unter den Handwerkern im Stadtgebiet freie Konkurrenz über Lieferung
von 4 zweispännigcn Sprengwagen, 4 einspännigen Spreng-
wagen, 8 Handsprihwirgetchen fürTrottoirs. Ueber die Lieferung«-
bedingungen und Vorschriften kann bei der Materialverwaltung die
nötige Auskunft eingeholt werden. Uebernahmsofferten mit der Ueber-
schrift „Lieferung von Sprengwagen" sind bis den 26. April an den

Vorstand des Bauwesens, Abteilung II, Stadthaus Zürich, einzureichen.

Ausführung der Maurer-, Zimmermanns-, Decker-,
Spengler- und Glaserarbeiteu zum Miederaufbau des
Oekonomiegebäudes am Schloßgut auf Freudenfels bei
Eschenz. Plan samt Voransmaß sind auf dem Bureau von U. Akeret,
Architekt in Weinfelden, einzusehen und die Offerten bis 26. April
an P. A. Zehnder, Statthalter auf Freudenfels, einzureichen.

Neues Kchulhau« in Gonten (Appeuzell I.-Uh.)
Sämtliche Schreiner-Arbeit, einschließlich Lieferung des
dazu nötigen Kolzes. Arbeitsbeschriebe, sowie die nötigen Detail-
zeichnungen könne): bei Gemeindebauherr Fz. Schefer eingesehen werden,
wo auch jede weitere Auskunst erteilt wird. Offerten sind schriftlich
und verschlossen einzugeben bis Sonntag den 21. April.

Die Arbeiten eines Neubaues, bestehend in Maurer-,
Zimmermanns-, Schreiner- und Schlolferarbeiten. Plan
und Lastenheft liegen bei Johann Pfister, Moosgaffe, Kerzers, zur
Einsicht auf, an welchen auch Eingaben einzeln oder gesamthaft bis
Sonntag den 21. April zu richten sind.

Die sämtlichen Unterbauarbeiten der Linie Saigne-
lêgier-Glovelier, als: Erd- «nd Felsarbeiten, Mauern,
Gntwälferungen, Tunnel, Kunstbauten, Keschotterung,
Chaussterung von Straßen und Wegen, sowie das Legen
des Oberbaue». Pläne, Kostenberechnung und Bauvorschriften
liegen im technischen Bureau der Bahngesellschaft in Glovelier zur
Einsicht auf. Uebernahmsofferten sind schriftlich und verschlossen unter
der Ausschrift „Bahnbau Saignelögier-Glovelter" bis 36. April an
das Bnreau des Verwaltungsrates in Delsberg einzureichen.

Erstellung eine» Cementröhrenkanala in der Mischen-
bergstraße Winterthur von 136 Meter Länge und teil« 45,
teils 36 em Lichtweite, mit Einsteigschächten und Schlammsammlern.
Plan, Vorausmaße und Bauvorschriften liegen zur Einsicht auf dem

technischen Bureau des Bauamte« (Stadthaus, Zimmer Nr. 16). Ueber-
nahmsofferten sind bis Donnerstag den 25. April, abends, mit der

Aufschrift „Kanalisation" dem Bauamte verschlossen einzureichen.

Dir Asphalt-Isolotions- und dir Granitarbeiten
zum Ueuba« an Ufistergajfe-Roomaringäßli Zofingen.
Die Pläne, allgemeinen und speziellen Bedingungen können bis 27.
April, abends 5 Uhr, auf der Gemeindekanzlci Zofingen eingesehen
werden, woselbst auch die PieiSeingabe-Formulare bezogen werden
können. Angebote sind bis 36. April, abends 5 Uhr, franko und
verschlossen mit der Aufschrift „Neubau Gemeinde Zofingen" dem
Gemeinderat einzusenden.

Kauarbeiten für Gberwinterthur:
1. Die Ausführung der Kanalisatiousarbeiten samt Zuleit-

ungen und Cementschächten in der Kehlhofstraße im Dorfe Kegi.
2. Erstellen einer Cementschale längs der Kehlhofstraße.
3. Lieferung und Legen von cirka 166 Meter 25 ein Cement-

röhren zur Kanalisierung des Schloßgrabens in Hegt.
Pläne und Bauvorschriften liegen bei Präsident Huber-Brunner

in Hegi zur Einsicht offen, welcher auch zu weiterer Auskunst bereit
ist. Schriftliche Angebote über die eine oder die andere dieser Arbeiten
oder für alle zusammen sind verschlossen bis 26. April an Gemeind-
rat Peter in Hegi einzureichen.



îlr 3 3KufttitetC fiÇtteiaeriHc §fl«btotrt«=3titmtn (Organ für bie offljtellen ^ufalifatiouen beS ©cpwetj. ©ewabeüereinS). 49

iorUiltOH. Sic Paler- «nb Itarguet-
arbeiten. DtäfjereS bei Sîefjrer 11. .knell, atrcîjiteften, ïltâmiftrafee 39,
3ürid) î. ®ie Offerten ftnb bis 23. Slpril berfdjioffen unb mit ber

Stuffdjrift „©djulftansbau Soffiton" an ben Spräfibenten ber !8au=

timmiffion, 3. 58olten8berger in yollifon, einjufenben.

^UgCMtehter (Penlttmuereitt Malel. Sie jpad)î*rdter-,
SM)l<*|irer-, dHpfrr-, Sdireiiter-, ptaler-, lielllitbeu- «nb
Sar«i«etarbeiteit ftir bnä SBol)n* unb @efd)ä)t«l)nuB ©djnabeb
gaffe, iöemerber (nur fonfuniierenbe äJtitglicber beb SI. ©. 58.) lönnen
bie betr. Uebcrnafjmäbebingungen unb (Singabeformulare auf bem

Slrdjitefturbureau, 3tümbelinbad)meg, bejtefjen. Offerten finb eittjw
reid)en bis 27. Sipril, abenbs 6 llfjr, uerfdjloffen mit ber Sluffdjrifi
„!8au ©djnabelgafje" an bie 58evwattuiig.

Jittnfiiljrttnö iunt ©Irtl'er-, dHyfer- uttb ptalernrbeiten
jum Steubau ber Sjtrafatt(laIt |ie0eitabm'f. ©ingabetermin :

29. Sipril. StäljcreS Durd) bas tant. gocpbaiiamt, untere »jäunc Sir. 2,

Bürid).

Sie |ltttertwl)e«it0 bea gdfeberbadjea i« Sreujliit0eu
unter ber föabnftation ©mmisljofett mit Sltüdjlufj an bte bereits auä;
geführten SorreftionSarbeiten. ®ie Slrbeiten beftetjen im iuefenttidjen
aus («Beb-, (Cernent- «itb $ri)lelTeeaebeitcit, mit einem ©ejarnb
betrag Don 30,000 jjr. Siäijere Sliittteilungen über bie SiauDorfdjriften
erteilt bas ©trajjen* unb Jflaiibepartemnit in graueufeib, an weldjrt
bie UcbernafjmSofferteji bis 25. Sipril einjufenben finb.

Sriidtenumbit» lUu*0bi>rf. ®ie S3ritcfe über bie ©ritiu
auf ber ®rad)felroalb=©rttnenftrafje uon 13 m Spannweite wirb jum
Umbau auSgefdjrieben. ®ie ©ifentonftruttion, für welcpe uon beu

SBeiuerbem ein konftruflionSplan nebft Skredjttungen einjugeben finb
— fornie bie SBiberlager nebft UferDerfidjerung unb Siotbrücfe. —
Werben getrennt üeraitorbiert. !8cwerber tonnen Dom Sßlan unb ®ebtS
beim Ingenieur beb 3. iöejirts in söitrgborf @infid)t nehmen unb
haben Singebote bis ©nbe Sipril ber tantonaten Sßaubirettion in 58ern

einzugeben

perrektien unk teilweife iteucr|teUuu0 ker gtralfe
unk Sritdre ljierdjen-§dteikmc0 in ©afjiau (@t. ©allen).
®ie ßänge ber ©trajje beträgt ungefähr 200 m. Sßtäne, !8auüor=
fchriften unb 58orauSma6 liegen beim ©emeinbamt ©ofjau jur ©in*
fidjt auf. UebernahmSofferten finb bis jum 20. Sipril fdjriftlid) an
basfclbe einjureidjen.

Sie C-imuaitner0euteinke Bm.unl (ßujern) für fidj unb
Sßitpflidjtige eröffnet ,fonfurrcnj über bie Slrbeit beS |tcubanro
nuk kee peeeektiuuieeutt0en fnlgenkcc kffentlidiee
®iitee)tva|en :

a) Don SUbred)ten (bei SBert&enftein) über 9tain=2ßanbelen (mit
Slbjtoeigung nad) Söipräditigen) =5af)nern=Obergriit;

b) Dom mittlem ®orfplape Stusmil aus, mittelft ®orfbadjeinbecfung
nad) Relsberg bis ©tampfibad) (als Slnteil ber 3tu8wil=2Binb=
blojenïtrafje) ;

o) Pon Stübiswil (kaücnbrnntten) über ®afeü)au8=2Beingartend8od)
(bis ©inmiinbung in bie Stothftrape).
®ic Sßtäne unb iöauDorfdjriftcn liegen auf ber ©emeinberatS*

tanjlei fftuswit jur ©inficht auf. Offerten finb fchriftlid) bei @e«

meinberatspräfibent 3. ©rittet, StuSmit, bis 30. Sipril einjureidjen.

Sie (iScnteinke Suejkeiiu (Schaffhaufen) hat an ihrem neu
ju erftetlenben Çriebfjof nachftebenbc S3auarbciten ju Dergebeu;

a) «Bementrtfbeitcn, ea. 20 (Ceutcntfodtel.
b) §dile|revavl'citen, 80 m ÖBh»faflfuu0S0clättl>er.

Offerten finb bis 20. Sipril an 3«tob Söinjeler, ©emeinberat in
JSarjhcim ju richten, welcher nähere SluSfunft erteilt.

für meinen i-ahrihbau in Ijeebetstuil finb folgenbe
Slrbeiten auf ©inpeitsprafe ju bergeben : 1. ®ic (iM)'rnlton|truhti<m
bes gnbritfaales, beftchcnb ans genieteten ©äitlen aus Sßaljeifen unb
ben nötigen U' «nb I=®rägern, lieferbar ©tation söalsthal ober 58au=

ptap. 2. ®ie $yen0leeaebeiten. ®ie tptäne unb ®ctails finb
bei meinem Slrdntetten, SB. §übfdjer=Sllioth (ehemalig §otel SSargehi)
in ©olothurn einjufehen, welcher febe gewiinfdjtc SluSfunft geben
wirb. @, ©herno.

Wer würde eine gebrauchte

Universal-
Holzbearbeitungs-

Maschine
und eine

Abrichthobel-Maschine
gegen eine Kehltnaschine
in Tausch nehmen?

Am gleichen Orte wäre ein

3 HP Wassermoior
(System Schmitt) gegen einen

Schleifapparat, Messer-
länge 60 cm, zu vertauschen.

Offerten unter No. 885 he-
fördert die Expedition.

Zu verkaufen:
Drei

JKotoren
2 HP, gut erhalten. Systeme:

Lokomotiv fahr i k, 1 lachtoll 1,

Deutzer. 872
Emil Steiner,

Maschinen handln ng,
Wiedikon-Ziirich.

Zu verkaufen:
Aus Gesundheitsrück-

sieht cine, best einge-
richtete

JVSöbel-

fabrik
(Kt, Bern). Association
nicht ausgeschlossen.

Gell. Offerten unter
Chiffre N 899 an die
Expedition,

Konkurrenz-itusschreihung
über Ausführung von Malerarbeiten zu den
Heubauten von Nau-Rheinau. [II 1862 Z] [836

Näheres siehe Amtsblatt vom 9. und 16. April 1901,

Zürich, den 6. April 1901.

Für die kant. Baudirektion:
Der Kantonsbaumeister :

fie te.

Patent Portable Oil Blast Furnace

Neuestes Modell
tragbarer Petroleum-Schmelzöfen.

Erzeugt hei geringem Petroleumverbrauch grössere Hitze
als Kohlenfeuer. 900n Absolut gefahrlos, bh

Unentbehrlich für Gas- und Wasserinstallationen, Bauunter-
nehmer, Mechaniker, Spengler, Eisenbahn-, Dampfschiff-, Eick-
trizitäts- und Telephongesellschaften.

Prospekte sendet auf Verlangen gratis der Vertreter:

(0 8828 15)

p. yyter,
Holbeinstrasse 18, Basel.

Zu terkaufen:
2 Petrolmotoren
von 10 und 12 HP, aus der
Schweiz. Lokomotiv- und Ma-
sehinenfabrik Wintertime,wegen
yergrösserung der Anlage auf
Ende Juni. Beide Motoren
sind wie neu und jederzeit im
Betriebe zu besichtigen in der
Weberei Jona hei Rappers-
wyl, wo jede weitere Auskunft
erhältlich. (Zi\ 6361) 893

Für Drechsler!

Zu verkaufen ein voll-
ständiger Drechslerwerk-
zeug nebst Drehhank, event,
günstige Gelegenheit für einen
Drechsler sich hier zu etabliren.

Auskunft erteilt 930

H. Kesselring,
Armenpfleger,

JWiiUjSseiMm (Tluirgau).

Feinmechanische

Uerkstätte
empfiehlt sich zur Anfertigung
von Neuarbeiten, sowie Repa-
raturen jeder Art. — Adresse
unter Chiffre R 2223 Q bei
Haasenstein & Vogler, Basel,
zu erfahren. 925

Eine noch fast neue, solide

Tafelschere
ist billig zu kaufen. Schnitt-
länge 48 cm. Würde eine
leichtere Lochstanze in
Tausch genommen.

Sich zu wenden 914

Jh. Burkari, Spenglermstr.,
Merenschwand (Bez. Muri).

Zu kaufen gesucht:
Eine noch ganz gute 898

Dickeliobel-
Maschine

600 mm Hobelbreite, mit Vor-
gelege,

J. Schurtar,
Mechan. Schreinerei,

Beilken (Kt. Zürich).

Zu kaufen gesucht:
Ein älteres, noch gut er-

haltenes eisernes

Cwestell
für einen Schleifstein von
1 m Durchmesser.

Offerten an die Expedition
unter Chiffér 752.

Nr 3 Jllustrirete schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen des Schweiz. Gewerdevereins). 4S

Schnlhausba« Bolllkoa. Die Mater- «nd Darqnet-
arbeiten. Näheres bei Kehrer ». Knell, Architekten. Rämistraße 39,
Zürich s. Die Offerten sind bis 23. April verschlossen und mit der

Aufschrift „Schnlhausbau Zollikon" an den Präsidenten der Bau-
llmmission, I. Baltensberger in Zollikon, einzusenden.

Allgemeiner Confumoerein Kasel. Die Dachdecker-,
Schlaffer-, Gipser-, Schreiner-, Maier-, Ualilade» nnd
Parqnetarbeiten für das Wohn- und Geschäftshaus Schnabel-
gaffe. Bewerber (nur konsumierende Mitglieder des A. C. V.) lönnen
die betr. Uebernahmsbedingungen und Eingabeformulare auf dem

Architekiurburean, Riimbelinbachweg, beziehe». Offerten sind einzu-
reichen bis 27. April, abends 6 Uhr, verschlossen mit der Aufschrift
„Bau Schnabelgasse" an die Verwaltung.

Ansführnng van Glaser-, Gipser- und Malerarbeiten
zum Neubau der Strafanstalt Uegenodorf. Etngabetermin:
29. April. Näheres durch das kant. Hochbanamt, untere Zäune Nr. 2,

Zürich.

Die Unterführung des Schaderbaches in Krenzlingen
unter der Bahnstation Emmishofen mit Anschlich an die bereits ans-
geführten Korrektionsarbeiten. Die Arbeiten bestehen im wesentlichen

aus Erd-, Cement- und Schlofferarbeite», mit einem Gesamt-
betrag von 30,000 Fr. Nähere Mitteilungen über die Bauvorschriften
erteilt das Straßen- und Baudcpartemcnt in Frauenfeld, an welches
die Uebernahmöofferte.n bis 25. April einzusenden sind.

Krückenumba« Knrgdorf. Die Brücke über die Grüne
auf der Trachselwald-Grünenstr.che von 13 m Spannweite wird zum
Umbau ausgeschrieben. Die Eisenkonstrultion, für welche von den

Bewerbern ei» Konstrukiionsplan nebst Berechnungen einzugeben sind

— sowie die Widerlager nebst Uterversicherung und Notbrücke.—
werden getrennt veralkordiert. Bewerber können vom Plan und Devis
beim Ingenieur des 3. Bezirks in Burgdorf Einsicht nehmen und
haben Angebote bis Ende April der kantonalen Bauducktton in Bern
einzugeben

Korrektion «nd teilweise UeuersteUnng der Straffe
und Krücke Kirschen-Scheidweg in Goffan (St. Gallen).
Die Länge der Straße beträgt ungefähr 209 m. Pläne, Bauvor-
schriften und Vorausmaß liegen beim Gemeindamt Goßau zur Ein-
ficht auf. Uebernahmsofferten sind bis zum 20. April schriftlich an
dasselbe einzureichen.

Die Cinwohnergemeinde Unswil (Luzern) für sich und
Mitpflichtige eröffnet Konkurrenz über die Arbeit des Neubaues
und der Korrektionierungen folgender öffentlicher
Gtttevstvaffen:

n) von Albrechtcn (bei Werthenstein) über Rain-Wandeleu (mit
Abzweigung nach Wiprächtigen) -Fahnern-Obergrüt;

b) vom mittlern Dorfplatze Nuswil aus, mittelst Dorfbacheindeckuug
nach Felsberg bis Stampfibach (als Anteil der Ruswil-Wind-
blosenstraße) ;

o) von Rüdiswil (Kaltenbrnnncn) über TafelhauS-Weingarten-Loch
(bis Einmündung in die Rothstraße).

Die Pläne und Bauvoischriften liegen aus der Gemeinderats-
kanzlei Rnswil zur Einsicht auf. Offerten sind schriftlich bei Ge-
meinderatspräsident I. Grüter, Ruswil, bis 30. April einzureichen.

Die Gemeinde Karzheim (Zchaffhausen) hat an ihrem neu
zu erstellenden Friedhof nachstehende Banarbeiten zu vergeben-

a) Cementarbeiten, ea. 20 Cementsocket.
b) Kchlofferarbeite», 80 m Mnfaffnngsgeiänder.

Offerten sind bis 20. April an Jakob Winzeler, Gemcinderat in
Barzhcim zu richten, welcher nähere Auskunft erteilt.

Für meinen Fabrikban in Herbetswil sind folgende
Arbeiten auf Einheitspreise zu vergeben : 1. Die Gisenkonstruktion
des Fabriksaales, bestehend aus genieteten Säulen aus Walzeisen und
den nötigen s^I- und l-Trägern, lieferbar Station Balsthal oder Bau-
platz. 2. Die Spenglerarbeiten. Die Pläne und Details sind
bei meinem Architekten, W. Hübscher-Alioth (ehemalig Hotel Bargctzi)
in Solothurn einzusehen, welcher jede gewünschte Auskunft geben
wird. G. Cherno.
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